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«Auf znMgstrn BsfehkderDurchlatech-
tigsten Fürstin a« das Emrfiftyrium wird

mchstchendes huldreicheRrsÄpt öffentlich
b^ annt gemacht:

Don Gottes Gnaden , Friedtttea
Auguffa Sophia,

perwittwete uqd gebshrne Fürstin zrr An«

Halt , -Herzoginzu Hachsen Engem und

Westvhalen, Gräfin zuASkanien, Franz«
Vemvurg und Zerbst , Landes Admimstra-
Orm der Russisch - Kaiserlichen Erbherr¬
schaft Jever, und deS Russisch - Käiferlichcn
Vt '- Eacharinen Ordens Ritterin- re.

Unscm gnädigsten Grüß zuvor : Lesse,
Würdige und HochgelahrteRache Liebe
Andächtige und Getreue

Wir. haben mit besonderem Wohlgefallen in

Erfahrung ,gebracht, mit welcher Sorgfalt
und Aufmerksamkeit der Pastor Drost M
angelegenseyy lassen , Hey Gelegenheit der
Laufe schwacher neugebohrner Kinder zu¬
gleich aufchie -ErhaltunguttdOiettusgi^ eS

^ sseSenöBedachtzu nehmen, und wie'
esrW

WÜrtüch gelungen , einmal ein bereit» M
tvdt gchalteneS^uvd von der Hebamme a«A

gegebenes Lind, welches jedoch einige Tg«
ge hernach gestorben, wieder zum Lebenzu

bringen, sodann im verflossenen und diese»
Jahre uvey andere ücugebohrne Kinder,
westhe dem Lode und Ersticken nahe ge¬
west« , zu rette« und beym Lebenzu erhal¬
te«. wobey derselbe sich hauptsächlich bei!

einfache« und leicht bep der Hand zu habm-
ben Mittels bedienet , daß er mit dem rau¬

he» - zuvor in warmes Wasser eingetauch«
Le« Ende einer Federdie Luströhre desKin¬

des vv« dem auachäusten Schleim besreyet-
welcher sonst die Mach ? des Todes und Er¬

stickens gewesen seyn kdürde.
Indem Wir nun ihm PastorDrost we«

ge» dieses rühmliche« Berhaltenß Unser«
V.cyfall und gnädigste Zuftirdenheit hier»
durch zu erkennest.geben , äuch gegenwär¬

tiges Rescript statt sine» Lssentirchen Be»



soöungs - SHre/bestS dem Wochenblatt ein«
gerückt wissen wollen ; So ergehet zugleich«n euch Unser gnädigstes Begehren , ihrwollet sämtliche Prediger, uncer Eröfnunzdessen auftodern , ein so gutes uudLlücklich -
ausgefallenes Beyspiel dey ieder Gelegen-tzeit mit möglichster Sorgfalt zu befolgen,nicht weniger den Hebammen einscharfen,daß sie in ähnlichen Killen , mir Bsvseitse-
tzung aller Vvrurthe -le , zu Erhaltung sol¬
cher schwacher neugcbohrner Kinder die ge¬hörigen Mittel , wovon sie durch die Be¬
hörde sich unterrichten lassen können , zu
versuchen und anzuwsnden nicht unterlassen.

Hieran geschiehet Unsere Willens Mey-nuna und Wir verbleiben euch mit Gnaden
wohl beygethan. Gegeben auf Unserm

». ^ Witthums - Schloße Coswig am igten- Aiiny rZoo.
F A. S . v . u. g . FzAnhalt.

Gericht ! . Procl.
i Zu Johann Jrps Abels Wiklwen

Nrrgamung von Zinncu , - innen , Betten,
Kupfer, Meßing, Tische, ßlühIe,,GcVran-
Wagen , .Egden , Pstüge , Pferde , Kühe,'

ssuiißchch. ,Rocken , Hader und Mchdc, und
36 bis 42 Stiege Rockenlangstroh Schöft,
ist termi nus auf den Donnerstag als den >0
July ins deren Behausung zu Moorsum,
angesetzet worden ; und wird der Zalungs
kermin bis zum 2 Januar künftigen Jahres
hinausgesetzct werden . Sigl - Jever den 12
Junv ltzQO,

Aus dem kandqerichte biescldff.
, » Wann Kachserliche Regierung be-

wandten Umstande » nach nötig gesunden
- nachfolgendes Publicandumwiederum in Er-
nneeung zu bringe » ; fo wird solches zu Je¬
dermanns Nachricht hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht . Nachdem man mißfällig

< vernedme » mäßen , daß viel Facounirtes
Silber geringer als islörhig in Gebrauch

7 gekommen , solches aber denen bisherigen
Befehlen zuwider laufet Als wird hierdurch
nochmalen und zwanen bey , O Goldfi un.
avbiktlicher Fiscalischer Brüche und Consts.
cirung des Silbers obrigkeitlich befohlen,
daß kein Unkerchan sich untersteben solle,
geringer als das von uhralten Zeiten her
eingefübrte »rlöchtge Silber zu kaufen , zu
verarbeiten, und ln seinem Hallfezuhaben,

auch wird den Goldschmieden bey 20 Gokdfl.
Brüche wovon dir Halste demAngebermit
Verschweigung seines Rahmens zU Thet
werden soll » hierdurch verboten verarbei.
res Silber zu verkaufen , kste 'Stücke seyn
sy kiein als sie wollen , ohne auf jedes der.
selben das gewöhnliche sowohl als ihr eige --
nes Zeichen zu sitzen . Wornach sich allso
ein jeder zu achten und für Schaden zu Hute»
hat . Signatum Jever den Steif Juch 1760
etenovarum den rzsten Juny >802.

Aus der Kayserl . Regierung.
5 Es werden die Interessenten welche

ihre tandjsücke und Garten am Buskohlerund Wiefelser Weg liegen haben , hiermit
angewiesen , ihre Graben an gedachten we.
gen in zeit von cg Tagen auschlöten und den
Schutt ausden Weg werfen, zu laßen ; öder
zu gewärtigen, daß nach ablauf dieser Fiist
solches aus der saumhasten Kosten von Amss«
wegen ausgedungen werden soll. Wornach
Slgt - Jever den 27 Juny ,8^0.

Bürgermeister und Rath hleselbst.
4 Zu Ulrich Bolcken Vergantung von

Früchte aus henHalm, Ms Weitzeu, Hafer,
Gersten , und 22 bis 42 Matten Mchde , ist
terminns auf' den Freitagais den^ L Julius
in deffenlBehausuiig zu -Mederns , angesetzet
worden ; und wird der Zahlungs Termin bis
zum > Dec d . I . hinausgesetzet worden.

Sig . Jeoer den ry . May 1800.
Aus dem Landgerichte hleselbst.

5 Zur Fortsetzung wcyk . Ulrich Gerels
Wicnrank Vergantung von Zinnen , Kupfer,
Meßing , - innen , Betten , Tische,^ Stühle,
Schräncke und sonstiges Hausgerathe , so¬
dann allerley Feldfrüchte als : Rabsaat , Ha¬
ber . Bohnen , Erbsen , Garsten , Waitzen,
wie auch Rocken und Mede . ist terminu-
anf den Montag als den igten Julp in weßl.
Ulrich Gerels Wienrank Behausung aus de«
Reuender alten Groden angesetzet worden.

Sig ! . Sc revo-sruin Jever am sJul . >32*.
AUS der Regierung.

Privat - Sache ».
l Key Trendtel junior ist wieder 1»

haben , englischen Leim , beste Seebunksle,
dern Zugschaften Schwarz, grün , und
rotb Saffianleder , Hannövertsche Carechisirri.
Berfchiedene Sorteu Dioliuen, von i bis rs



. " Ssi. . AojrovkxM' in vcrschkdenei ' Gottiiu,
wie äuch ^ lörchu en . ^ ,.

: s Ich bade noch eitre Llnbc mit Mche
.. und grostes Vorderhausauf Michaelisoaer

. gleich anzülreten zu verhören, wessen Sache
- Ls ist , kann sich bey Wann Hinrich Hejn-

tzen aufn alten ?Ma»kt etnfinde» und heuern,
s z Der Kuper Amtsmeister Cornelius
^ Rinnies verlanget aus May lZo.l einen 8er,
j
'

durs Lder Gesell , wer .dazu Gefallen hat
. kann sich je eher je Lieber bep ihm meiden.
- Minser Norderaitslidesch.

4 Weyi . Johann Bunns Majorenne
Kinder , und dessm Minorenne Kinder Bor» .
Münder , wollen ihres Erblassrs , zu Grim-

- mens in Hohenkircher Kirchspiel belegeyes
Landguih , groß 464 Marien mit gute Be.'
Hausung ; und eine dadep liegende Häuslings

, stelle mit 1 Matt Landes , Map >801 anzu,
treten, auf einige Jahre am »r July in Hoa
Uphofs Hrughause meistbietend verheuren.
Auch ballen dieselben als dan gewisse Stüke
Landes zu verafierpachten.

5 DM . man den in den Schulen nun.
mehro eingeführren Hannoverschen Katechis¬
mus nach eines jeden Beljcben , in Leder oder .
Pappe eingebunden itzo bep mir bekommen
kann , zeige hiedurch an . I . D Grosse.

6 Kriderich Minsscn Tinrcköals Vor-
mnird über Bernd Lrugmans Tochter will
seiner Pnpillin zu Haddien , in Waddewar,'

- der Kirchspiel stehendes Haußltngs - Haus
vebst Kohlgarten!, am raten Julp in Eylert
Eilerts Krughause daselbst auf einige Jahre
verheuren , Liebhaber wollen sich da einstnden.

Jever den 27sten Juny »Zoo,
7 Es ist mir eine Sillberne Taschen .

Uhr , mit Tvmbachen Kette und Silbern
^ Pettschaft worauf meine Namens Dorbuch»

staben L . ll. nebst einen Reh im Felde
, stehen , in voriger Nacht Diebischer Weise

entwendet worden ; es ist eine Große Engli
sehe Uhr mit Silbern Ztcferblatund datum
Zeiger , des Uhrmachers Nähme steht ein¬
wendig , VViarrmiil , a I^ näon. Wcrmir
selbige wieder liefern oder Nachricht davon,
- ebenkann , soll mit Verschweigung seines'' Rahmens , i Lsuisd 'vr zum duceur haben.

Jever d . 26 Juny »Locr Reling Gen:
8 Der Kaufmann Taddicken , zu Min.

«t i Last Maltz zu verkaufen,

^ y» Ge^ ckc Mamm .-n Evcrs zu Slum-
. . pens im Diaxder .Kirchspiel hat 40 , ovo
,. Dockt^ Ar ciueii billigenPe.eee zu oeekauien.

, »o Ler iZchusteramtsmeister Johann
Wilhelm zu Ostiem oerzia igel je eher je lieber
einen Gesellen, und verspricht einen E zum
Antritt.

» Wilcke Miciiictö Mammen will sein
Land bey der Wüppelser Südwcndung , groß

. .2o^Matten und noch 5^ Matten in Zettpacht
habendes Land nebst Behausung , worauf
Kruggerechtigkeit liegt auf 8 May >8ol an.
fangende Jahre verheuren. Liebhaber wol¬
len sich am Mittwochen, den 9 dieses Nach»
mittags 3 Uhr in Johann Harms Müllers
Hause am Wüppelser, allen. Deich einstnden.

ir Weys Christian Mieniets . Erben
Vormünder Christopfer Giebels »sich kam
Ehnsten Laiits , wollen ihres Pupille): Erben
Landguth zu Fugels im Tettenser Kirchspiel
groß 46^ Matten Landes mit An . und Zube-
hörungen am 10 Julp in des Oehlerich Io»
hanßen Remmcrs Krughaus zu Tettens. öf»
fentlich meistbietend verheurekr , Liebhaber
können die Conditisnes vorher bey den Vor.
mündcrn einsehen und hernach bep der Der»
Heurung daß weitere gewärtigen.

1 ; DieFrau CammererinMinssenist ent¬
schlossen Ihre auf dem Paakeustr Groden be-
legenen 2z Grasen Landes auf 6 - May »Zoi
angehende Jahren znverhenren . Die Lieb.
Haber dazu können sich am »7ten July Nach,
mittags z Uhr in Fooke Cyriselius Fooken
Haufe aufm Hooksiel einfinden und daselbst
so wohl als auch vorher bey der Frau Etg,
neriu die Bedingungeneinsehen.

>4 Wilh . Albr. Tiarks will sein Land»
guih in Ntcnder Kirchspiel Hessens genannt
gros 54 Grasen , welches bisher von Johan,
FriedrichEngelbarts hcuerüch gebraucht und
auch auf May >822 heuerlos wird , auf 6
oder mehrere Jahren öffentlich vkrbeuren»
wer hiezu belieben hat. , kann sich am Mit»
Woche» den »6 July des Nachmittags um z
Uhr indes Kaufmann Johann Bernard ch»e
Behauung auf Mariensiebl einstnden und
Heljrüng treffen . Bedingungen sind auch
bey Herr Lohe aus Mariensiebl als auch beym
Eignet in Jever 8 Tage vorher einzuschen.

>5 Hinrich Arians bey Glruckhausca
will eine Hauslingsstelle bestehend in guter



^ » « rer,
r »ydrH, avf 5 Nay . r-Y » « tfangeSd« Jahre
»erh^ cm . Sebhaber wvsiy, sich «« Frey.
A . den - ;sten ME Mhmch GM»
pirrox chanft. Nachmsttaas z chp eWi,^

,si Oltmam, TechaK OttMannS , wW

^ M dem MM ^ WuMchxkMe
'
H« - ,

Hy » irenm- rkt Mckbst , M ckntze Jahre,
WZ Eo >. M' jvM ^ « chemenz GM
hsk §Hu Wolle» desMd bcp chm meldm»

' / H' T Cölln 1» SeyawarbenM
chrch gerschslschmiLonfensentfchrosiey, vee,

« rf den-Ha 1mWza
D «pW » eerWräK , ?s M« r«y Haler , z
MyttMoggen ^ »OyMllthen M Flächst ««-
deyHalMam Wkwochro Ml - Mp öffent.
M >»Mufey7Mn . riedhaber wplk» sich
M sybeftgrey Zage in Locke VemstScha »,
DWtstAttexs M .ndey.

^ ^ LS Lnh Mxt äoa i7 kch . « w,
B »ichymex Pr « rngeldkr . jm gaiyey »M
H »»?sney e «DmM MB » M delegcy , Mg»
Wide sichdepW AmeMrathk .» U BMrr.
. . , 9 DaS WM » Mch MWr Hj - M

gprllckkllllvjvp» SpprphSLen MM M
Uhrmacher pahlchek , «yd ryxlse Wohnung
hei dem Hrp. Mreyi Ojrcks lv d-r St . An»

»enstraße bezöge , bahe^ zrHe Mur » av-
>Zch erypfthle mich dem geehrten Pnhllcuiy
in allen Kacheln- er MmacherkonS bestens
bierr all» ki»v Pgrchei guter Lafchenuhrer»
verichiedeoerSoxre rum Parka »saus Durch
a»ke Arbeit , promte und reelle Bedienr/ns

und billige Preist werde ich das Zutrauen des

Publtcums zu erhalten suche» . Jever.
< faucitz Adolph Bensen , Mnnacher . ,

v ) Zur Nachricht. Da das vormalige

Sattler Papkcn Haus in der NMn SMße
»U Jever welches gegenwärtigvon den Schutz.

Men 8. Hrineinaan hcuerlkch bewohnet und

künftigen Mat >So > Hcuerjcs wird, u .ach

Aens Mntlich wieder , verheuert werden soll,

s« soll der da ;u dtstMyire Termin d«rch das

Jever . Wochradiats von neuen dekMitge,,.
« ach, werdest.

ai Vs» Len bekannten Luter Siebten

groß und stark , habe ich zur Probe einige
erhalten , die ich billig verkaufe , DJdspexN,

- q Buchbinder Grösse verlanget stsort
- ai» gutes Mnftmädchey.

az Der Rcgicruugsrath Frerkchs hat

Mr »'« t deieWitdbtwakbeEche tzfßnMchÄ,
brsiohlichen jBegrahnißkellekzu pchkaustn . ^

WachMWMWM
eZvchtt .am ^ Msts bssdFBsnM
Ar dwMechstmW Abnahme km Mwätze»
» ahn » Hiestibst brÄunwtzam. DirseWb
Hm -AMereffemen , welche mir brr VlreMg
ei - enb « eschaste «tbzumach «» wünsche»,
woUensichand -L. welcherlei « bestimmt G
bcSVorgM vo» «>bi< » Uhr mttdm
Dem vorsährlgenVnftage « maß . wird bie
Dtrrttio » wegen brr zvvechmtrndr » ander«
Nachen Brnsichentns her PtÄikcta In sich
Mchlen , als Korn . « apsamrn « tbDehL
ftbann ber VerMstN » anMersammlunK
TM . eine anderwKrhe VnrichlNt» , auch
vöiWSge « ege» beerchaüvnber « üb«r»,
zvr gemeinschasiilchen Erwegung zum Vor¬
trag bringen, weshalb sie denn wegen diesch
vielen wichtigen Geschäfte eine Zahlreiche
«nh jeitige Versammlung nckntzh « .
^ Aurich de» - ten Jul . i««ro.
DsiFr Mühlen Braud , Soeietät . Dtrettio »,

rZ DaS MmVerkauf stchendr , im He*«
ogtbum L>ld«yhurg in der DtAtev Strück«
Msen belegen« , der Frau Reichs - Grä-

. in von Schmtttau gehörige Mich fr«y«
AAodial Guth Haxlinghaüstn , liegt m»he
bry der Strückhauser - Kirche , ungesehr
eine uirtek sMeile von Ovelgönne und eine
Halbe Meile von Bracke , als» in der bv-
fien Marschgegend- — Außer de« weitläu^
tigefl MoorWrdereyen enthält daSGuth 140
Jucke» deS besten Marschlandes , worauf
die schwersten Ochsen geweyvet werbet
DasHaupt Gebäude ist ziemlich groß, ! ist
vor zwey Zähren gantz Geschmackvoll env
gerichtet , hat verschiedene schöne ZjmnteH
Küche und Keller. Die Pächterwohnung
ist gleichstes ziemlich groß, mit guten Zin^
mern , Küche uüd Keller versehe« , dane«
den ein so genannter schrgroßer Berg , wop»
kn übet 400 Fuder Früchte und He« Ke¬
gen, und etwa rovStück Vieh stehen kan»
ferner »sch «in kleines neu gebautesWirM-
schastlühe Haussämtliche Gebäude sind
ln sthMauten Stande « Die Gebäude, der

große Vvrhvf und große Gärten stad chit- i«
uer breiten Grast » worüber eine Zugbrücke

ß



Kehrt umgeben - Zunächst hinter die Garten

Md zwey beträchtliche Heölzungen , und un¬

mittelbar hinter selbig liegen die außer¬

ordentlich große Moorländereycn , welche

ungemein viele Verbesserungen fähig sind,

und auch alljährlich ein gut Lheil - Urbar

gemacht wird . — Außer die weitlauftigen

Jagd Reviers hat das Guth noch meherers

. Nicht unbeträchtliche Privileg !« , und Vor-

trefliche Pertinentien , vorzüglich schöne

Kirchen Stühle und Begräbnis Keller . —

Kaufliebhaber können sich an die Gevoll-

rnächtigre der Frau Gräfin , als der Cantz-

ley Secretair Wiencken in Oldenburg und

der Auctions - Verwalter Rumpff in Ovel¬

gönne werden , das nähere von selbige er¬

fahren , und auch den Kauf selbst mit die¬

sen verabreden , so . auch gi^bt dHr . Can¬

didas von Lindem in Jever auf Verlangen
« eitere Auskunft.

2Ü Lin Tausend E sind gegen Sicher,

heit und Ansen sofort zu belegen . Wettere

Auskunftbei dem Commißionair Hübliflg.
»7 Lin woldreßirter Hühnerhund ist zu

» erkaufen . Nachricht bep Hübltng.
28 Hayung Ulsters Sohnes Vormund

-Siedelt Remmers , hat s Marten Landes , so

:itzo von Johann Lilers Ulsters Wittwe auf

Sophiengroden heueriich gebrauchet wird;

Imgleichm die HauKiingssteüe mit eine»

dabey liegraden grossen Gatten > so Dirck

Serdes . i « Heuer hat , auf Map »801 an.

zutreten zu verheuern , wer dazu Belieben

traget , wolle sich auf de« 19 Iuly in Gerd

Ounen Scetzen Krughaus auf Neugarmssiel
etnstaden.

» 7 Sodann hat er als Vormund , für

obgedachten Sohn , sogleich 220 E gegen
Sicherheit zu delegen.

Avertissement.
VAeltern , denen das Wohl ihrer Kinder

am Hertzen liegt » Afsehern , Prediger,
und Lehrer von Bürger - u » d Landschulen,
denen eS Emst ist , Religion , Sittlichkeit
und Bildung zu befördern , mache ich auf
ein Werk aufmerksam , das nach Michaelis
in meinem Verlage erscheinen wird:

Biblischer Girrenspigel.
Esist eine Weise getroffene Auswahl

der schönsten und lehrreichsten Erzählungen

der Bibel nach Luthers Uebersetzung , und

eignet sich vorzüglich dazu , als erstes Lese- >

buch gebraucht zu werden , bevor man den

Kindern die - gantze Bibel in die iHände

giebt . Denn dadurch sind unleugbar sol-

geude wichtige Zwecke erreicht . Dieser Aus¬

zug der Bibel ist den Kindern verständlich
und hat für sie Interesse . Sie werden al¬

so mit mehrerm Vergnügen zum Lesen

gehen , bessere Fortschritte - machen , und

gute Eindrücke erhalten , wodurch ihr Herz
veredelt werden muß . Auch gewinnt man

durch diesen Auszug von der Seite , weil

man nun den Kindern in den Jahren,
wo sie ein gutes Buch nicht zu schonen wis¬

sen , noch nicht sofort eine viel Geld kosten¬
de Bibel in die Hände zu geben braucht , die

so bald abgenutz ist sondern erst diesen Aus¬

zug gebrauchen kann.
Auf gutem Papier , mit deutlicher neu¬

er Schrift wird dieses Biblische Lesebuch nuv

9 sch oder 18 Stüber kosten , und starken
Bogenzahl genug werden » um jeden Käu¬

fer zu befriedigen.
Ich ersuche daher jeden Freund der Reli¬

gion , jeden Beförderer des Guten , meine

Absicht zu begünstigen , und in seinem Krei¬

se die Einführung und den Gebrauch dieses
biblischen Lesebuchs zu befördern.

" Denen , welche sich mit der Sammlung^
von Subskribenten befassen wollen , verspre.
che ich das nte Exemplar ftey . "

Nur ersuche ich vor Ablauf des August
die Subscribentenlisten einzusenden , damit
die Auflage darnach ioingerichtet werden
kann , und weil nachher der Preis erhöht
wird . Jever den zo . Juny 1300.

I . H . Ludolph Borgeest , Buchdrucker . .

Hieselbst kann man bei mir auch

subscribiren.

- 8 Lübbe Mclners Ianstn in Klevern.

ster Lübbenhausen hat 40 bis ; c> Fuder Torf

zum Verkauf aufn Moor steherM, der Torf
kann gleich abgeholt werden , man melde sich
bei mit mit den ersten.

, .
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